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LGFS
Lehrgang: 
Frühe sprachliche Förderung in Kindergarten und Schuleingangsbereich
Lehrgangsbeschreibung
1. Präambel
Die Sprache ist der Schlüssel zur Welt! 

Sprachliche Fähigkeiten sind wesentliche Voraussetzungen für eine gelungene Bildungslaufbahn, ein befriedigendes Berufsleben und eine positive Teilnahme an unserer Gesellschaft. Aufgrund von unterlassener Förderung entstehen für betroffene Kinder Nachteile in der Schullaufbahn, in der Folge oft in der beruflichen Entwicklung und damit langfristig gesehen nicht unerhebliche volkswirtschaftliche Schäden. Daher ist die Stärkung der Sprachkompetenz bereits im frühen Kindesalter eines der wichtigsten Ziele unseres Bildungssystems. 

Der Lehrgang soll Pädagoginnen und Pädagogen einerseits mit den notwendigen Fähigkeiten und Kenntnissen für eine frühe Sprachförderung ausstatten und andererseits Bewusstsein für die Bedeutung der Sprachkompetenz besonders vor dem Hintergrund der Multikulturalität unserer Gesellschaft schaffen.
2. Zielgruppe
Pädagoginnen und Pädagogen in Kindergärten, Horten, Tagesbetreuungseinrichtungen und Volksschulen, Sonderschulen sowie  Lehrende an Bildungsanstalten für Kindergarten-pädagogik.

3. Zugangsvoraussetzungen

Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Kindergartenpädagogen/in bzw. Hortpädagogen/in oder abgeschlossene Ausbildung zum/zur Grundschullehrer/in bzw. Sonderschullehrer/in.

4. Abschluss

Der Lehrgang wird mit der Lehrgangsbestätigung „Frühe sprachliche Förderung“ über 6 EC abgeschlossen. Die Inhalte (Credits) sind für  Hochschullehrgänge anrechenbar.
5. Lehrgangsorganisation

Berufsbegleitend in 3 Blöcken über ein Semester (6 Termine) an Wochenenden. 

(meist Freitag nachmittags und Samstag ganztags, einmal auch Donnerstag ab 16.00 Uhr)
6. Kosten

Die Teilnahme für Pädagog/inn/en aus dem Bundesland Salzburg ist kostenlos. (Etwaige Kosten für Skripten, Quartier und Reise werden nicht von der PH Salzburg übernommen).
7. Lehrgangsübersicht 2009 bis 2010

	LGFS     4. Durchgang     Blöcke
	Nr.
	Datum
	Zeit
	Ort

	Block 1     410LA20810
Grundlagen Spracherwerb

	1.1
	5.3. 2010

6.3. 2010
	15.00 – 19.00

  9.00 – 17.30
	Pädagogische Hochschule Salzburg

	
	1.2
	20.3. 2010
	 9.00 – 17.30
	

	Block 2    410LA20810
Beobachtung der Sprachentwicklung und Sprachstandsfeststellung
	2.1
	9.4. 2010

10.4. 2010 
	15.00 – 19.00
  9.00 – 17.30
	Pädagogische Hochschule Salzburg

	
	2.2
	17.4. 2010
	  9.00 – 14.00
	

	Block 3    410LA20830
Didaktik der frühen Sprachförderung

Block Abschluss
	3.


	6.5. 2010 

7.5. 2010

8.5. 2010
	16.00 - 20.00

  9.00 – 17.30

  9.00-14.45
	Pädagogische Hochschule Salzburg

	
	4.
	18.6. 2010
	16.00 – 18.15      
	Pädagogische Hochschule Salzburg


	LGFS    3. Durchgang:    Blöcke
	Nr.
	Datum
	Zeit
	Ort

	Block 1   410LA20810
Grundlagen Spracherwerb

	1.1
	23.10.09 

24.10.09
	15.00 – 19.00

  9.00 – 17.30
	Pädagogische Hochschule Salzburg

	
	1.2
	  7.11.09
	 9.00 – 17.30
	

	Block 2    410LA20820
Beobachtung der Sprachentwicklung und Sprachstandsfeststellung
	2.1
	27.11.09
28.11.09
	15.00 – 19.00
  9.00 – 17.30
	Pädagogische Hochschule Salzburg

	
	2.2
	12.12.09
	  9.00 – 14.00
	

	Block 3    410LA20830
Didaktik der frühen Sprachförderung

Block Abschluss
	3.


	14.1.2 010

15.1. 2010 

16.1. 2010
	16.00 - 20.00

  9.00 – 17.30

  9.00 - 14.45
	Pädagogische Hochschule Salzburg

	
	4.
	26.2. 2010
	16.00 – 18.15      
	Pädagogische Hochschule Salzburg


8. Inhalte

8.1 Block 1: Grundlagen Spracherwerb

· Reflexion über den eigenen Spracherwerb, über die eigene Sprache.

· Neuropsychologische Grundlagen

· Spracherwerb in der frühen Kindheit 

· Störungen des Spracherwerbs

· Ein – Zwei - Mehrsprachigkeit

· Interkulturelles Basiswissen

· Vorläuferfertigkeiten für den Schriftspracherwerb

8.2. Block 2: Beobachtung der Sprachentwicklung und Sprachstandsfeststellung

· Grundlagen der Beobachtung im Kontext des allgemeinen Auftrages der Entwicklungsdokumentation

· Sprachkompetenzmodell 
· Anwendung, Auswertung und Interpretation des BESK
· Rahmenbedingungen, Anwendung und Auswertung des SSFB
· Interpretation der Ergebnisse und Förderansätze

· Teamwork

· Interkulturelle Aspekte

8.3. Block 3: Didaktik der frühen Sprachförderung
· Methodik und Didaktik der Sprachförderung besonders im interkulturellen Kontext
· Förderbereiche 
· Rahmenbedingungen für die Sprachförderung

· Elternarbeit
· Projekte und Maßnahmen aus den Einrichtungen
· Konzepte zur Umsetzung
9. Anforderungen

· Regelmäßige Teilnahme an den Seminarblöcken 

· Kontinuierliche Mitarbeit 

· Bearbeitung und Umsetzung der Transferaufgaben

· Abschlussarbeit: Portfolio 
10. Qualifizierungsprofil

Absolventinnen und Absolventen des Lehrgangs 

· … verfügen über psycholinguistisches Grundlagenwissen im Bereich Spracherwerb, Erst- und Zweitspracherwerb und wenden dies bei ihrer Arbeit an

· … kennen Hintergründe und Phänomene der Multikulturalität und Bilingualität und berücksichtigen diese bei ihrer Arbeit

· … können eine Beobachtung und Sprachstandsfeststellung kindgerecht durchführen, auswerten und analysieren

· … können Maßnahmen zur Sprachförderung am Standort im Team planen, durchführen und evaluieren

11. Lehrgangsstart
Der erste Durchgang beginnt im Wintersemester 2008.

Weitere Angebote folgen nach Bedarf. 
12. Verzeichnis der Studien/ Anmeldung
Das Curriculum wird auf der Homepage der Pädagogischen Hochschule Salzburg veröffentlicht. 
Anmeldung für Pädagoginnen und Pädagogen aus dem Bereich Kindergarten über die Salzburger Verwaltungsakademie, ZEKIP: zekip@salzburg.gv.at. Bis spätestens 6 Wochen vor Veranstaltungsbeginn.
Anmeldung für Lehrer/innen an der PH Salzburg über das PH-Online-Anmeldesystem jeweils im September mit dem Jahresprogramm:
 https://www.ph-online.ac.at/phsalzburg/webnav.ini  oder 

Schnellsuche: http://content.tibs.at/ph_salzburg/
Details bzw. Seminarnummer finden Sie im aktuellen Fortbildungsprogramm: http://www.phsalzburg.at/aps/bildungsangebote/index.html 
13. Kooperationen
Der Lehrgang wurde auf Grundlage einer curricularen Empfehlung des bm:ukk in Zusammenarbeit von Expertinnen und Experten aus folgenden Institutionen erarbeitet:

· Universität Salzburg, Fachbereich Linguistik

· Pädagogische Hochschule Salzburg
· Salzburger Verwaltungsakademie-Zentrum für Kindergartenpädagogik Salzburg

· Kindergärten in Salzburg

· Volksschulen in Salzburg

14. Lehrgangsleitung

Mag. Gabriele Breitfuß-Muhr

Pädagogische Hochschule Salzburg

Akademiestraße 23

5020 Salzburg

www.phsalzburg.at
gabriele.breitfuss@phsalzburg.at 
0662 6388-3018
Mag. Gabriele Breitfuß-Muhr, PH Salzburg, Institut für Lebensbegleitendes Lernen


